
Qualitätsmanagement

2. KASSELER   
QUALITÄTSMANAGEMENT
SYMPOSIUM

17.-18. Juni 2010 in Kassel

Wirtschaftliches 
Qualitäts- und Prozessmanagement 

durch Anforderungs- und 
Wertschöpfungsorientierung

Internationale Top-Referenten 
aus Praxis und Wissenschaft

Die Themen:

Methoden des Qualitäts- und Anforderungsmanagements

Anforderungsmanagement als Teildisziplin innerhalb des PLM

Vorgehensweisen im Requirements Management und Engineering

Zusammenhang zwischen Qualitäts- und Anforderungsmanagement

Wertstromdesign modellieren, analysieren und optimieren

Return on Investment im Qualitätsmanagement

Problemstellungen und Lösungen aus der Praxis

Institut für 
Arbeitswissenschaft
und Prozessmanagement

Er tmalig mit 

s
 

T
men-Wo ks op

he

r
h

w
q

y
e

w
w

.
m

-s
m

p
o

si
u

m
.d



Qualitäts- und Prozessmanagement sind heutzutage, ebenso wie das Requirements Management & 
Engineering (RM&E), ein wesentlicher Bestandteil weltweit agierender Unternehmen für eine effiziente 
und effektive Entwicklung von Produkten und Dienstleistungen entlang des Innovations- bzw. 
Wertschöpfungsprozesses.
 
Wie unumgänglich das ist zeigt das Beispiel einer Boeing 747-400. So umfasst das Elektrosystem dieser 
Boeing beispielsweise etwa 274 km Kabel und etwa sechs Millionen Teile. Dagegen ist die Zahl von 10.000 
Einzelteilen bei einem Auto eher gering. Jedoch haben alle diese Systeme 

Eine gemeinsame Lösung muss bei komplexen Produkten und Dienstleistungen über mehrere Disziplinen 
hinweg entwickelt werden. Bei interdisziplinären Projekten, in denen die Elektrik-, Mechanik- und  
Softwareentwicklung aufeinander abgestimmt werden müssen, treffen jedoch unterschiedliche „Welten“ 
aufeinander. Gerade hier leistet das Qualitäts- und Prozessmanagement, verknüpft mit dem 
Anforderungsmanagement, einen wesentlichen Beitrag entlang der Wertschöpfungskette. Keine anderen 
Methoden durchdringen den Produktlebenszyklus auf diese Weise und ermöglichen dadurch eine einfache 
und transparente Gestaltung der Qualitäts-, Kosten- und Zeitkontrolle. 

eines gemeinsam, ihre 
Komplexität.

Programm: 1. Konferenztag, 17. Juni 2010

Erstmalig bietet Ihnen das Fachgebiet Qualitätsmanagement einen Workshop, der Sie über die aktuellsten 
Anforderungen zur Institutionalisierung des Innovationsmanagements in Ihrem Unternehmen informiert. 
Prof. Niek du Preez, Dr. Heinz Essmann, Dr. Louis Louw und Bernard Katz der Firma Indutech in 
Stellenbosch (Südafrika) zeigen Ihnen, wie Sie durch die Einbettung des Innovationsprozesses in die Betriebs-
DNA Ihre Innovationsfähigkeit kontinuierlich steigern können.

Die Vorstellung relevanter Prozesse, Methoden, Werkzeuge und 
Leitfäden innerhalb des Innovationszykluses zur effizienten 
Umsetzung von Ideen.

Die Vermittlung von Wissens- und Kompetenzanforderungen zur 
optimalen Ausschöpfung der Innovationspotentiale.

Die Illustration organisatorischer Voraussetzungen für eine schnelle 
und effektive Umsetzung des Innovationszykluses sowie des 
Wissens- und Kompetenzmanagements.

Der Workshop beinhaltet:

Der Workshop gliedert sich in 5 Module. Jedes Modul vermittelt Grundlagen, welche durch 
Gruppenaufgaben und gemeinsame Diskussionen ergänzt werden.

Institutionalising Innovation
Requirements for Building an Innovation Capability

Zu diesem aktuellen Thema lädt die Universität Kassel, unter der Leitung 
von Prof. Dr.-Ing. Roland Jochem, vom 17. bis 18. Juni 2010 
zum 2. Kasseler Qualitätsmanagement-Symposium ein.

Die Veranstaltung gliedert sich in zwei Tage.
Erstmalig haben Sie die Möglichkeit an einem Themen-Workshop 
“Institutionalising Innovation Requirements for Building an Innovation 
Capability”, am 17. Juni 2010, Ihr Wissen im Bereich des 
Innovationsmanagements zu vertiefen.

Der zweite Tag widmet sich Vorträgen und Diskussionen der Themenschwerpunkte Qualitäts- und 
Prozessmanagements sowie Requirements Managements & Engineering.
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Programm: 2. Konferenztag, 18. Juni 2010

Begrüßung und Eröffnung

Prof. Dr.-Ing. Martin Lawerenz
Vizepräsident
Universität Kassel

Check-In - Ausstellungseröffnung - Begrüßungskaffee08:15 -
09:15

Prof. Dr.-Ing. Roland Jochem
Leiter Lehrstuhl Qualitätsmanagement
Universität Kassel

09:15 -
09:30

Axiomatic Design - eine Methode zur Reduzierung
der Komplexität von Entwicklungen

Prof. Dr.-Ing. habil. Claus Morgenstern
Leiter Six Sigma Academy
TEQ 
Technologietransfer & Qualitätssicherung GmbH

13:45 -
14:15

Anforderungsmanagement im PLM

Dipl.-Inform. Bernd Röser 
Manager Technical Sales
QA Systems GmbH

Ausstellungsbesichtigung - Networking - Kaffeepause

Steigerung der Wertschöpfung im 
Entwicklungsprozess der Dr.-Ing. h.c.F. Porsche AG

Prävention und Fehlerabstellprozess

Ausstellungsbesichtigung - Networking - Kaffeepause

Dr.-Ing. Hansjörg Maier 
Projektleiter Reengineering
Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG

Andreas Troll 
Leiter Qualitätssicherung Werk Kassel
Volkswagen AG

Panel: Quality Management und Requirements Engineering - Zwei Seiten einer Medaille

14:15 -
14:45

14:45 -
15:15

15:15 -
15:45

15:45 -
16:15
16:15 -
16:45

Erfassung/Aufbereitung von Marketinganforderungen 
als Grundlage einer durchgängigen Entwicklung 

Dr. Armin Ulbrich 
Geschäftsführender Gesellschafter
InMediasP GmbH

Anforderungsmanagement - Praxisbeispiele aus der 
Automobil- und Avionik-Entwicklung

Dipl.-oec. Christoph Dyck 
Geschäftseinheitsleiter 
Prozessmanagement & Produktsteuerung 
ESG Elektroniksystem- und Logistik-GmbH

Systematische Integration von Innovationen in 
die Produktentwicklung

09:30 -
10:15

Fokus Qualitätsmanagement  (Raum Wilhelm) Fokus Requirements Engineering  (Raum Remise)

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Katja Landgraf 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Universität Kassel

Dr. Christian Hürter
Leiter Prozess-Steuerung Baustelle
Heinrich Schmid GmbH & Co KG

Das Richtige einfach richtig machen. Qualitätsmanagement wertorientiert gestalten.

Impulsvorträge (Raum Wilhelm)

Vorgehen zur Sicherung der Spezifikationsqualität

Andreas Günther
Berater, Coach und Trainer
SOPHIST GmbH

Lutz Karnauchow
Vorstand
domino-world™

Menschen mit Ideen und Zuversicht inspirieren

10:15 -
11:00

11:00 -
11:45

Ausstellungsbesichtigung - Networking - Mittagsbuffet11:45 -
12:45

12:45 -
13:15

Dipl.-oec. Jens Baumeister, MBA
Teamleiter
MTU Friedrichshafen GmbH

Operatives Produktqualitätscontrolling auf Basis 
einer integrierten Produkt- und Prozessmodellierung

Dipl.-Inform. Stefan Häusler 
Gruppenleiter Prozessanalyse und -optimierung
OFFIS - Institut für Informatik

Prof. Dr.-Ing. Steffen Rietz
Leiter FG Technisches Projektmanagement
Fachhochschule Westküste 

Produktentwicklung ist Schnittstellenmanagement -
im Produkt- wie auch in den Entwicklungsprozessen

13:15 -
13:45

Quality Assurance of Software Requirements 
in an Agile Environment

Dr. Annegret Kampe
Produktmanagerin
Wirecard Technologies AG

Co-Referent: 
Jithendra Parlapalli

w
q

y
e

w
w

.
m

-s
m

p
o

si
u

m
.d

2. KASSELER   
QUALITÄTSMANAGEMENT
SYMPOSIUM

17.-18. Juni 2010 in Kassel

D ut h ands st r A e tge e  20 0

e sc l Be e rb i b r 1undund ha pion 2 09

K enc m
0  

Spezialist für objektorientierte und sprachliche 
Methoden im Requirements Engineering



Universität Kassel
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Katja Landgraf
Institut für Arbeitswissenschaft
und Prozessmanagement
Fachgebiet Qualitätsmanagement
Heinrich-Plett-Straße 40
34132 Kassel

per Post: +49 (0) 561 / 804 - 4673
www.qm-symposium.deper Internet:

Ich melde mich verbindlich an:

Bitte ausfüllen, falls die Rechnungsanschrift 
von der Kundenanschrift abweicht:

per Fax:

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns  
eine E-mail. Wir beantworten gerne Ihre 
Fragen zur Veranstaltung.

Sie haben noch Fragen? Ihr Ansprechpartner:

E-mail: Landgraf@uni-kassel.de

Phone: +49 (0) 561 / 804 - 4679

Dipl.-Wirtsch.-Ing. Katja Landgraf

            +49 (0) 561 / 804 - 4672

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an:

Name, Vorname

Branche

Unternehmen

PLZ/Ort

Phone

E-mail

Ansprechpartner

Funktion

Postfach

Datum, Unterschrift

Themen-Workshop mit Konferenztag (17.-18. Juni 2010) inkl. Get Together am 17. Juni 2010 

Konferenztag (18. Juni 2010)
mit den Schwerpunktvorträgen         Qualitätsmanagement             RM & E (Bitte wählen Sie einen Schwerpunkt) 

Themen-Workshop (17. Juni 2010) 

Die Teilnahmekosten für diese Veranstaltung inkl. Tagungsunterlagen, Mittagessen, Get-Together Abendessen und 
Tagungsgetränke betragen 450,- € zzgl. MwSt. (Studentenbeitrag 60,- € zzgl. MwSt.).

mit den Schwerpunktvorträgen         Qualitätsmanagement             RM & E (Bitte wählen Sie einen Schwerpunkt) 

Die Teilnahmekosten für diese Veranstaltung inkl. Tagungsunterlagen, Mittagessen und Tagungsgetränke 
betragen 295,- € zzgl. MwSt. (Studentenbeitrag 30,- € zzgl. MwSt.).

Die Teilnahmekosten für diese Veranstaltung inkl. Mittagessen und Tagungsgetränke betragen 199,- € zzgl. MwSt.
(Studentenbeitrag 30,- € zzgl. MwSt.).

Schlosshotel Bad Wilhelmshöhe
Schlosspark 8, D-34131 Kassel
Datum: 17.-18.06.2010
Beginn jeweils: 9:00 Uhr      Ende: ca. 17:00 Uhr

Tagungsort/Tagungszeiten

Im Tagungshotel steht ein reserviertes 
Zimmerkontingent zur Verfügung. Bitte reservieren 
Sie ihr Zimmer über unsere Internetseite oder 
direkt im Schlosshotel Bad Wilhelmshöhe, 
Schlosspark 8, D-34131 Kassel mit dem 
Stichwort “Kasseler Symposium”.
Telefon: +49 (0) 561 - 30 88 0
E- mail:  reception@schlosshotel-kassel.de

Konditionen

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie die 
Anmeldebestätigung und eine Rechnung. Der 
Rechnungsbetrag ist fällig mit Erhalt der Rechnung, 
spätestens jedoch bis zum Anmeldeschluss am 14. 
Juni 2010. Die Stornierung ist bis 20 Tage vor der 
Veranstaltung kostenlos möglich. Bei Annullierung 
bis 12 Tage vor der Veranstaltung wird die Hälfte 
der Teilnahmegebühr, bei späteren Annullierungen 
der Gesamtbetrag erhoben. Gern akzeptieren wir 
ohne zusätzliche Gebühren einen Ersatzteilnehmer. 
Eine Umbuchung (Benennung Ersatzteilnehmer) 
ist zu jedem Zeitpunkt möglich.
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, aus 
wichtigen Gründen bedingte Änderungen am 
Programm vorzunehmen.

Postfach

PLZ/Ort
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Zimmerreservierung
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